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ERSCHEINT AM 24. August 2011

AUFLAGE 7.000

OT Krumhermersdorf

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen! 

10.09. Kinderfest „Rund um den Dicken Heinrich“

11.09. Tag des offenen Denkmals

Erscheinungstermin der 

nächsten Ausgabe 28.09.2011  

17. Schloss- und Schützenfest in Zschopau

Herzlich
Willkommen vom

26. – 28.08.2011!
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Mit verschiedenen Aktivitäten wird auch dieses Jahr die „IG
Gewerbe Zschopau“ aktiv in das Programm des Schloss- und
Schützenfestes am letzten Augustwochenende eingreifen.

Am Sonnabend, um 15:00 Uhr, startet wieder das allseits
beliebte LKW-Ziehen der Zschopauer Firmen und Vereine um
den Pokal der „IG Gewerbe“. Alle Teilnehmer zahlen eine
Startgebühr von 50 Euro. Das Geld wird für die Errichtung
eines Großspielgerätes im Schlossgelände, welches bis zum
Kindertag 2012 entstehen soll, eingesetzt.

Ab 18:00 Uhr gibt es dann ein Modespektakel der etwas
anderen Art auf und vor der Rathaustreppe am Altmarkt. Das
City-Ballett Zschopau, unter der Leitung von Frau Rosmarie
Huszár, präsentiert unter dem Motto „Große Castingshow in
Zschopau“ Mode aus den Bekleidungshäusern der Innen-
stadt mit einem nicht so ernst gemeinten Bühnenstück in 2
Akten. Die Pause überbrückt für uns die Band „Six Blade
Knife“ mit Livemusik. Lassen Sie sich überraschen und
schauen Sie von 18:00 bis 21:00 Uhr zum bunten Programm
an der Rathaustreppe vorbei.

Der Sonntag steht auch dieses Jahr wieder ganz im Zeichen
des Festumzuges der Vereine. Hier sollen die vier schönsten
Bilder von den Zschopauer Banken mit jeweils 150 Euro
prämiert werden. Auf der Bühne gibt's dann gleich im
Anschluss des Umzuges die Preisverleihung.

Die Geschäfte der Innenstadt haben am Sonntag von 13:00
bis 18:00 Uhr geöffnet und laden zum Bummeln ein.

Interessengemeinschaft Gewerbe Zschopau auch dieses Jahr beim Schloss- und Schützenfest dabei

Jetzt bleibt uns nur noch auf besseres Wetter zu hoffen, um soviel wie möglich Gäste zum
Fest begrüßen zu können. Wir sehen uns am letzten Augustwochenende in Zschopau.

Die „IG Gewerbe Zschopau“ 

Achtung geänderte Umzugsroute

Auch ohne Badewetter gab es spannende und erholsame Ferien, bei denen
die Zeit wie im Flug verging. Begann die schöne Zeit mit der großen Party in
der „Baldauf Villa“, nahm sie ihren Lauf bei Unternehmungen wie Minigol-
fen, Kanufahren, einem Indianerfest mit Lagerfeuer, Ausflügen in die Umge-
bung, Kinobesuche und Waldtagen, die alle Kinder begeisterten. Aber auch
kreativ konnte jeder etwas Neues lernen. So wurden neue Techniken
ausprobiert wie Papierschöpfen, mit Batiktechnik wurden Tücher und
Decken zum Spielen gefärbt, ein Traumfänger, der böse Träume fängt,
gebastelt, Indianerschmuck und Kostüme selbst gestaltet und Sandskulp-
turen gebaut, die in echter Teamarbeit entstanden, und nun auf den näch-
sten Regen warten. Bevor es aber nun mit der Schule wieder richtig
losgeht, werden wir unsere Horträume noch etwas schöner gestalten. Wir
wünschen uns einen schönen Raum zum Entspannen und Abschalten.
Auch da helfen die Kinder selbst mit. Ferien können auch ohne Badewetter
abwechslungsreich und schön sein!

Die Kinder und Erzieher vom „Spatzennest“

Sechs Wochen Ferien, gefüllt mit allerlei Abwechslung, 
gehen für die Kinder im Hort „Spatzennest“ nun zu Ende
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Anlässlich des Tages des offenen Denkmals am 11.09.2011 laden wir für 10:00
Uhr zu einem Vortrag mit anschließendem Gedankenaustausch in den Grünen
Saal des Schlosses Wildeck herzlich ein.  Frau Dipl.-Ing. Andrea Schreyer führt
Sie im Rahmen des diesjährigen Mottos: "Romantik, Realismus, Revolution, das
19. Jahrhundert" zu Spuren des 19. Jahrhunderts in Zschopau.

Uta Ehrhardt

Spuren des 19. Jahrhunderts - Neogotik in Zschopau

Die Kinder vom Hort „Am Zschopenberg“ sind nach ereignisreichen, intere-
ssanten Ferien gut erholt in das neue Schuljahr gestartet und dazu gelernt
haben die Teilnehmer der Ferienangebote auch einiges. 
Die ersten drei Ferienwochen nutzten wir zur Entdeckung von Zschopaus
Umgebung. Dazu mussten die geplanten Ausflugsziele Augustusburg,
Krumhermersdorf, Schlößchen, Pobershau, Drebach und der Fluss Zscho-
pau erstmal in der richtigen Himmelsrichtung platziert werden. Mit Bus,
Bahn oder zu Fuß waren wir dann unterwegs. Wir haben zum Beispiel in der
Augustusburger Falknerei den Geier Max kennen gelernt, auf dem Tierhof
in Krumhermersdorf Entenfutter hergestellt und verfüttert, sowie in der
Drebacher Sternwarte mit Begeisterung Planeten, Sterne und Galaxien
besucht. Eine bleibende Erinnerung haben wir uns vom Förderverein
„Natura Miriquidica“ aus Pobershau mitgebracht - ein großes selbstgebau-
tes Insektenhotel für unseren Hortgarten. 

Steinreich in Zschopaus Umgebung

bestaunt. Mittlerweile hatte sich nämlich bei uns im Hort eine ganze Stein-
ausstellung angesammelt. Aber man kann ja noch viel mehr mit den
verschiedensten Steinen machen: damit spielen, Figuren legen, Kettenan-
hänger schnitzen und feilen. Wir hatten uns auch einen Steinexperten
eingeladen, der sehnsüchtig erwartet wurde. Schließlich wollten alle Kinder
wissen, welche Schätze sie da gesammelt haben. Herr Schuffenhauer
konnte diesen Wunsch erfüllen und hat alle Steine bestimmt. Vorher
verfolgten die Kinder aufmerksam einen Film über einen Schweizer „Stein-
sammler“, in dem von den tollen Funden, aber auch von den Gefahren
berichtet wurde. Einen Fundort von Erzen und Mineralien in unserer Region
haben wir einen Tag später mit dem Pferdegöpel und dem Rudolphschacht
in Lauta besichtigt. Dort hatten die Mutigsten die Möglichkeit, in das Berg-
werk hinab zu steigen. Außerdem haben wir im Chemnitzer „tietz“ die
Ausstellung „Im Extremen zu Hause“ besucht. Dort erhielten wir die
entsprechenden Expeditionsausrüstungen für unsere Reisen in den Regen-
wald, die Wüste, die Arktis, die Antarktis und in die Tiefsee. Alle Kinder sind
unversehrt zurückgekommen und hatten Informationen über die Tiere,
Pflanzen und Besonderheiten der Regionen im Gepäck. Ein Vulkanaus-
bruch vervollständigte unseren abenteuerlichen Ausflug. Eigentlich hätten
wir die Ferien für die vielen schönen Ideen unserer Kinder verlängern
müssen. Das ging leider nicht! Deshalb haben wir uns vorgenommen, eini-
ges davon in der Nachmittagsbetreuung mit den Kindern umzusetzen.

Erzieherteam
Hort „Am Zschopenberg“

Im zweiten Teil der Ferien sind wir steinreich geworden! Wir wollten erfor-
schen, warum wir in unserem Fallschutzkies immer so tolle lila Steine finden
und haben deshalb diese Ferienwochen unter das Thema „Welt der Steine“
gestellt. Dazu haben wir erstmal erkundet, was in Zschopau alles so aus
Steinen gebaut wurde. Im Schloss Wildeck lernten wir bei Frau Heide u.a.,
was eine Druse ist (und versuchen seitdem, eine zu finden), bei Herrn
Junge, welche Steine und Mineralien in Zschopau gefunden wurden und
bei Herrn Dr. Hammer, wie aus einem Stein mit einer Bleiader schließlich
eine Münze entsteht. Dann sind wir selbst losgezogen und haben am Fluss
und im Wald jede Menge Steine gesammelt. Nebenbei haben wir Stein-
männchen gebaut und Steine angemalt, und immer wieder unsere Schätze

Tag des offenen Denkmals ANZEIGEN

Anzeigen, Werbebeilagen und 

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de
Verlag & Druck KG
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Zschopau im Internet unter:
www.zschopau.de

Louny - Sommerverlockung

Am 13. August verlebten wieder einige Zschopauer schöne Stunden in der
Partnerstadt Louny. Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich für
die Gastfreundschaft bedanken. Reger Betrieb herrschte auch am
Verkaufsstand und der Touristinformation von Zschopau. Im Gepäck hatten
wir in diesem Jahr die Band „Lady Milfords Tea Parade“, die sicher nicht
das letzte Mal dabei war?!

Regionales Unternehmertreffen 

Einladung zum 
Regionalen Unternehmertreffen Schule - Wirtschaft

Ein Praxistag in Zschopau

Wann: 28. September 2011 von 10:00 - 17:00 Uhr          
Wo: Berufliches Schulzentrum Zschopau

Schirmherr: OB Klaus Baumann - Zschopau 
Organisatoren: Berufliches Schulzentrum für Technik, 

Wirtschaft und Hauswirtschaft
Stadtverwaltung Zschopau
Elke - Fischer - Net(z)
Sächsischer Baustammtisch

Zielstellung:
Gemeinsamer Praxistag zwischen Schüler/Azubi und Unternehmer, Lehrer,
Ausbilder und Vertreter der Öffentlichkeit mit  intensiven Kontakten, geziel-
ten Informationen und individuellen Gesprächen. Geplant sind:

- Persönliche Kontakte im Unterricht in Verbindung Unternehmer -
Schüler/Azubis - Lehrer 

- Firmenpräsentationen im Foyer - Bekanntmachen der Firmen/Produk-
te aus der Region 

- Wissenstransfer in Workshops - aktuelle Fachthemen aus der Praxis,
incl. Auftaktreferat  

- „Aktionen“ zum Mitmachen für die Jugendlichen

Wir bitten Sie um Unterstützung - bei Interesse bitte umgehend anmelden!

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.elke-fischer.net
oder persönlich bei:

Frau Brödner - Stadtverwaltung Zschopau - Tel.: 03725/287120

Frau Fischer - Elke-Fischer-Net(z) - Tel.: 0371/7714045; 
mobil: 0170/2258623 - info@elke-fischer.net

Elke-Fischer-Net(z)

Ihr Partner für die Wirtschaft mit Kompetenz & Herz aus einer Hand
Kooperationspartner Sächsischer Baustammtisch!

Brief: Postfach 1107; 09405 Gornau
Lieferanschrift: Chemnitzer Str. 41; 09405 Gornau

Karate
lernen im Karateverein Zschopau e.V.

Karate- und Selbstverteidigungsanfängerlehrgang
in den Vereinsräumen des Karatevereins Zschopau e.V.

Schulstraße 1
Krumhermersdorf

17:00 Uhr: Kinder ab 6 Jahre
18:30 Uhr: Jugendliche und 

Erwachsene ab 13 Jahre 

28. September 2011

Kontakt: Wolfgang Langer (0162/6620479)
Matthias Langer (0172/93954000)
Andrè Arndt (0162/8246529)

www.karate-zschopau.de

Absage 
der OSTROCK CLASSICS in Zschopau

Gekaufte Tickets können an den 
Vorverkaufsstellen zurückgegeben werden. 

Die für den 09.09. im Alten Motorradwerk Zschopau geplante Veranstaltung
OSTROCK CLASSICS ist abgesagt. Bereits gekaufte Tickets können in der
jeweiligen Vorverkaufsstelle zurückgegeben werden. Online gekaufte
Tickets können in den Geschäftsstellen der Freien Presse zurückgegeben
werden. 

Der Veranstalter dankt allen Partnern und Sponsoren sowie dem Publikum,
das sein Ticket bereits gekauft hatte, für die Unterstützung. 
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Weitere Informationen

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

nun steht es unmittelbar bevor, das
diesjährige Schloss- und Schützenfest. Nur
noch wenige Tage, dann findet die Eröffnung
mit der traditionellen Festsitzung des Stadt-
rates der Großen Kreisstadt Zschopau statt.
Diese Festsitzung ist in diesem Jahr etwas
Besonderes. Im Mittelpunkt dieser Veran-
staltung steht die feierliche Einweihung der
neu errichteten Zweifeldsporthalle der Martin-
Andersen-Nexö-Mittelschule. Nach etwa
einjähriger Bauzeit steht damit eine hoch-
moderne Sportstätte für den Schul- und

Vereinssport zur Verfügung. Lange genug mussten die Sportler mit
unzureichenden Bedingungen zufrieden sein, jetzt können sie sich ihrer
sportlichen Betätigung in einem technisch und optisch hervorragendem
Objekt widmen. Ich wünsche allen viel Spaß und sportliche Erfolge in den
neuen 4 Wänden.

Dank und Anerkennung möchte ich allen aussprechen, die an den
Bauarbeiten beteiligt waren. Es mussten nicht wenige kritische Situationen
gemeistert werden. Unter der Leitung des Architekturbüros Haugke sowie
der Stadtverwaltung Zschopau konnte alles rechtzeitig und qualitativ
einwandfrei geschultert werden. Ebenso gebührt ein großes Lob den
Bauarbeitern der einzelnen Gewerke, die mit manch erhöhtem Aufwand für
eine pünktliche Fertigstellung der Halle sorgten. Ich danke allen für die sehr
gute Zusammenarbeit, ohne die ein solches Vorhaben nicht gelingen kann.

Auch das eigentliche Programm des Schloss- und Schützenfestes ist
erneut reichhaltig gefüllt mit vielseitigen Unterhaltungen. Für jeden
Geschmack, für Klein und Groß, ist etwas dabei. Lassen Sie sich nichts
entgehen und haben Sie viel Vergnügen dabei.

Der Sommer ist schon bald wieder vorbei. Die Schulkinder haben bereits
ihr neues Schuljahr in Angriff genommen. Den Erstklässlern wünsche ich
einen guten Start und viel Spaß beim Lernen, den größeren Schulkindern
viel Erfolg bei der nächsten Etappe. Natürlich soll auch bei ihnen die
Freude am Lernen nicht zu kurz kommen. 

Bei einem Kinderfest im und am Schloss Wildeck am 10. September
können alle Kinder noch einmal richtig entspannen und sich vergnügen.
Kommt vorbei, liebe Kinder, bringt Eltern, Großeltern sowie Freunde mit
und verlebt einen kurzweiligen Nachmittag.

Gleich anschließend am 11.09.2011 findet der Tag des Denkmals statt.
Auch hier können Erwachsene wie Kinder einen interessanten Tag
verbringen. In diesem Stadtkurier erfahren Sie mehr dazu. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, es wird wieder viel angeboten. Ich
wünsche Ihnen eine schöne Zeit und hoffentlich noch einige sonnige Tage. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister informiert

Neues aus der Stadtbibliothek
Schauspiel in der Stadtbibliothek 

„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Am Freitag, dem 23. September 2011, um 19:30 Uhr findet im Grünen Saal
des Schlosses Wildeck Zschopau ein Theater-Abend unter dem Titel
„Nachtheller Tag, du bist mein Traumgesicht…“ statt. 
Die Berliner Schauspielerin und Sängerin Cora Chilcott trägt Sonette &
Dramenauszüge von William Shakespeare (1564 - 1616) vor. Sie verbindet
die Schönheit der Lyrik Shakespeares mit den melancholisch-lichtvollen
Songs des Komponisten und Lautenvirtuosen John Dowland (1563 - 1626).
Karten können in der Stadtbibliothek Zschopau erworben werden oder
unter der Telefon-Nr. 03725/287 191 reserviert werden.
Der Kartenpreis beträgt 6,50 Euro im Vorverkauf/ermäßigt oder 8,00 Euro
an der Abendkasse.
Es laden recht herzlich ein: Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
und die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek.

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt 

Zschopau geschlossen

am 01.07.2011
Johannes und Susanne Franke, geb. Schacht, Zschopau

am 02.07.2011
Kai und Susan Haase, geb. Dorausch, Gornau

am 12.07.2011
Mathias und Iris Müller, geb. Lehmann, Berlin-Pankow

am 15.07.2011
Peter und Luise Teichmann, geb. Morgenstern, Zschopau

am 16.07.2011
Michael und Nicole Flohr, geb. Tattalowsky, Burkhardtsdorf, 
OT Eibenberg

Janine und Robert Thormann, geb. Weser, Zschopau

am 18.07.2011
Maik und Christel Kolomaznik, geb. Gebhardt, Zschopau

am 30.07.2011
Ingolf und Claudia Schier, geb. Prokop, Gornau

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Standesamtliche Nachrichten In Zschopau wurden geboren:

am 05.07.2011 Anabell Winterhoff
Eltern: Claudia Lingstädt und Martin Winterhoff, Zschopau

am 11.07.2011 Victoria Martin
Eltern: Sandra und Dirk Martin, Gornau

am 19.07.2011 Emma Selbmann
Eltern: Nicole und Matthias Selbmann, Zschopau

am 30.07.2011 Emily Hofmann
Eltern: Sandy und Jörg Hofmann, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!



C
M
Y
K

6

STADT KURIER 24. August 2011

Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Herrn Horst Bohne
Frau Annerose Burkhardt
Herrn Eckard Franz
Frau Roswitha Gillert
Herrn Rainer Görner
Herrn Frieder Haase
Herrn Siegfried Hengst
Frau Lieselotte Hollmann
Herrn Nikolay Klasner
Frau Helga Reichel
Frau Sigrid Rizek
Frau Roswitha Schmidt
Frau Ursula Seidel
Frau Gisela Siegling
Frau Ursula Werner

71. Geburtstag
Herrn Günter Arnold
Herrn Claus Böttcher
Herrn Karl-Heinz Dietz
Herrn Wilfried Grundig
Frau Ursula Kahl
Frau Monika Krappig
Herrn Wolfgang Löschner
Herrn Edwin Mielke
Frau Erika Steyer

72. Geburtstag
Herrn Dieter Haase
Frau Maria Herr
Herrn Werner Klemm
Herrn Lutz Kümmerling
Herrn Heinz Mütterlein
Frau Lieselotte Rothbarth
Frau Erika Uhlmann

73. Geburtstag
Herrn Manfred Böttcher
Frau Ingrid Fiedler
Frau Gisela Fritzsche
Frau Ursula Glöckner
Herrn Hans-Peter Gürtler
Herrn Günter Haase
Herrn Herbert Lauschke
Frau Irmgard Löschner
Frau Erdmute Neumerkel
Frau Gudrun Schreiber
Frau Gisela Wagener
Herrn Werner Weigelt
Frau Helga Zöllner

74. Geburtstag
Herrn Horst Gebhardt
Herrn Wolfgang Hoke
Frau Regina König
Frau Anita Preuß
Herrn Georg Schuster
Frau Gisela Uhlig
Herrn Erhard Wirth

75. Geburtstag
Herrn Helmut Dober
Herrn Andreas Feilin

Frau Erika Lohse
Frau Ilse Lange
Frau Elfriede Schubert
Frau Regina Seitenglanz

76. Geburtstag
Frau Lieselotte Clauß
Frau Maria Fiedler
Frau Irmgard Frenzel
Frau Eva John
Herrn Reiner Lange
Frau Christa Reinhold
Herrn Ronald Scherzer
Frau Ursula Stoll

77. Geburtstag
Herrn Hellmut Bauer
Frau Gertraude Böhm
Frau Ilse Grunert
Herrn Dr. Peter Hammer
Frau Gisela Hänel
Herrn Gotthard Kahl
Frau Helga Kaiser
Frau Liane Kempte
Frau Gisela Melzer
Frau Ingrid Salevsky
Frau Thea Schilde
Frau Ursula Schüler
Herrn Manfred Schwarz
Frau Inge Staeck

78. Geburtstag
Herrn Manfred Haase
Herrn Gerhard Schellenberger
Herrn Helmut Siegel
Frau Gertrud Wagner
Herrn Harald Wagener  

79. Geburtstag
Herrn Wolfgang Hofmann
Frau Hildegard Püschel
Herrn Werner Reuter
Herrn Rolf Rönnau
Frau Martha Schümann

80. Geburtstag
Frau Anneliese Fischer
Herrn Manfred Heinig
Herrn Werner König

81. Geburtstag
Frau Marianne Hänel
Frau Inge Hunger
Frau Gisela Kaiser
Frau Marian Reiner 
Herrn Manfred Messig
Frau Ingeborg Schubert
Frau Ingeburg Weber

82. Geburtstag
Herrn Gerhard Franze
Frau Gertraud Hiller
Frau Margot Ludwig
Frau Irene Maurus
Frau Ingeburg Rühlig
Herrn Rolf Schumann

83. Geburtstag
Frau Margarete Drechsler
Frau Helga Kunze

84. Geburtstag
Frau Hanna Mühlner
Frau Erika Richter
Frau Irene Weber
Frau Erika Winkler

85. Geburtstag
Frau Irmgard Arnold
Frau Luzie Beyer
Herrn Gerhard Schubert

86. Geburtstag
Herrn Herbert Beyer
Frau Annelies Bonitz
Frau Magdalena Göbel
Frau Ingeburg Hofmann

87. Geburtstag
Frau Erna Schirmer
Herrn Siegfried Weber
Herrn Erwin Wolf

89. Geburtstag
Frau Inge Köhler
Frau Charlotte Richter
Frau Hildegard Schlicke

91. Geburtstag
Frau Marianne Lätzer
Frau Elfriede Zenker

92. Geburtstag
Frau Gertrud Görner

94. Geburtstag
Frau Anneliese Sandner

99. Geburtstag
Frau Irmgard Mehlhorn
Frau Rosa Vogel

Den 50. Hochzeitstag, 
das Fest der Goldenen Hochzeit,

feiern am 26. August 
Margita und Dieter Schlieder.

Herzliche Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin schöne
gemeinsame Stunden.

Ortsteil Krumhermersdorf
70. Geburtstag
Herrn Manfred Eisner

71. Geburtstag
Frau Helga Lorenz
Frau Sonja Martin
Herrn Klaus Schröter
Herrn Philipp Walter

72. Geburtstag
Frau Inge Beyer
Herrn Wolfgang Gräßler
Frau Renate Mehner

73. Geburtstag
Herrn Roland Lehmann
Frau Waldraut Reinhold
Frau Helga Unger

74. Geburtstag
Hansi Hofmann

75. Geburtstag
Frau Margarete Richter
Herrn Friedemann Reichel

76. Geburtstag
Frau Monika Krauß
Herrn Erhard Löschner

77. Geburtstag
Herrn Heinz Wunderlich

78. Geburtstag
Frau Ruth Neubert

79. Geburtstag
Frau Ilse Klemm

80. Geburtstag
Frau Ilse Endler

81. Geburtstag
Herrn Gerhard Marquardt

82. Geburtstag
Frau Hanni Richter
Frau Dorothea Uhlig

83. Geburtstag
Herrn Kurt Kreißig
Frau Anneliese Marquardt

84. Geburtstag
Frau Waltraute Gerlach

86. Geburtstag
Herrn Kurt Hähnel

89. Geburtstag
Frau Erika Bieber

90. Geburtstag
Frau Marga Bieber

Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat August ihren Ehrentag begehen:

Wir gratulieren

Standesamtliche Nachrichten



C
M
Y
K

7

STADT KURIER 24. August 2011

Sonnabend, 10.09.
14:00 - 18:00 Uhr Kinderfest 
Buntes Programm für Kinder von 2 - 10 Jahre
Treff: Schloss Wildeck

Sonntag, 11.09.
10:00 Uhr Vortrag „Über die Spuren des 19. Jh.
in Zschopau“
zum Tag des offenen Denkmals - 
ein Muss für Geschichtsinteressierte!
Ref.: Frau Dipl.-Ing. Andrea Schreyer
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Montag, 12.09.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt 
15:30 - 16:30 Uhr Schnupperspielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“ 
Bitte Hausschuhe mitbringen!
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 13.09.
14:00 Uhr Geselliger Klubnachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch. 14.09.
09:00 Uhr Wanderung rund um Zschopau
Treff: Touristinformation Schloss Wildeck

Donnerstag, 15.09.
09:30 Uhr Kuchenbacken
Treff: Kita „Pfiffikus“ mit Anmeldung 22468
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Samstag, 17.09.
10:00 Uhr 4. Erzgebirgs Golf Cup
Treff: Golfplatz Zschopau

Sonntag, 18.09.
11:00 Uhr Familientag mit Schnuppergolfen
Treff: Golfplatz Zschopau

Montag, 19.09.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 20.09.
14:00 - 16:00 Uhr Blinden- und 
Sehbehindertenverband

Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 21.09.
15:30 - 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Ort: Kita „Spatzennest“

Freitag, 23.09.
15:30 Uhr Nachmittag an der Zschopau 
mit dem Jugendclub
Treff: Metallbau Korsche, Auenstr. 
mit Anmeldung 22468
19:30 Uhr Schauspiel
Treff: Stadtbibliothek

Montag, 26.09.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 27.09.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 28.09.
17:00 Uhr Buntes Herbstlaub - 
Stadthalle Chemnitz
Anmeldung und Karten im 
Büro Mehrgenerationenhaus 

Donnerstag, 29.09.
10:00 Uhr Stadtführung - 1000 Schritte durch
die Altstadt
Treff: Schloss Wildeck, Tourist-Information
15:00 Uhr Schwimmen im 
Thermalbad Wiesenbad
Treff: Sonderbus ab Gartenstraße
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Ausstellungen
„Walter Arnold und die Tradition des
Zschopauer Mal- und Zeichenzirkels“
Ort: Schloss Wildeck, Galerie Gang zu den
Stuben

Eine repräsentative Ausstellung von Linol- und
Holzschnitten, Lithographien, Pastellen und
Aquarellen von Walter Arnold, Brigitte Wetzel
und Carl-Heinz Westenburger 

Was ist los in Zschopau?
Veranstaltungstermine September 2011

montags:
15:00 - 16:00 Uhr, Singegruppe (Kinder), Jugendclub
High Point
16:00 - 16:30 Uhr, Dance for Kids, (Kinder 4 - 8 Jahre),
Jugendclub High Point
17:00 - 18:00 Uhr, Dance for Girls (9 - 12 Jahre),
Jugendclub High Point
14-tägig, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe
Volkssolidarität Zschopau (12./26.09.)
14-tägig, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe,
Mehrgenerationenhaus (05./19.09.)

dienstags:
14:30 - 17:30 Uhr, Sprechzeit von Sozialarbeitern des
High Points, Ratssaal Gornau
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr Sprechstunde
für Ausländer, Rathaus, Altmarkt 2, Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit
und ohne Kinder, Jugendclub High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene,
Jugendclub High Point 
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem
Mittagessen (07./21.09.), Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationenhaus 
14-tägig, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs für Senioren
(14./28.09.), Mehrgenerationenhaus,
2. Mittwoch im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr,
Seniorentanz, Jugendclub High Point

donnerstags:
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport (ab 16 Jahre),
Jugendclub High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und
Erwachsene, Schnitzerheim
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller
Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“
monatlich letzter Donnerstag, 15:00 - 18:00 Uhr,
Tanzveranstaltung, Altes Rathaus,

Donnerstag, 01.09.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Sonntag, 04.09.
14:00 - 16:00 Uhr Babybörse
Treff: Berufliches Schulzentrum

Dienstag, 06.09.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 07.09.
12:58 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Gornau
Treff: Busbahnhof
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:00 - 16:00 Uhr Schnupperstunde
Treff: Kita „Bienenhaus“ Krumhermersdorf
20:00 Uhr Zschopauer Gespräch über aktuelle
Themen
Treff: Mehrgenerationenhaus

Baby-, Kinder- und Spielebörse 
in Zschopau   
Am Sonntag, dem 04.09.2011, findet im Beruflichen Schulzen-
trum Zschopau, Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1, Gewerbege-
biet Zschopau Nord, von 14:00 - 16:00 Uhr die nächste
Babybörse statt.

Es können gut erhaltene Sachen von der Erstausstattung Gr.
50/56 bis hin zu Kinderkleidung Gr. 176 erworben werden. 

Auch Spielsachen sind im Angebot. Reinschauen lohnt sich!

Kontakt: 
03725 82406
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Der Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachen (ZAS) informiert                    
Änderung der Entsorgungsleistungen ab 2012

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Erzgebirgskreises,
der Kreistag des Erzgebirgskreises hat im Jahr 2010 beschlossen, die
Aufgaben der Abfallwirtschaft mit dem Ziel der Vereinheitlichung der
Entsorgungsdienstleistungen ab 2012 dem Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen (ZAS) zu übertragen. Für alle Haushalte des Erzgebirgs-
kreises werden ab 2012 folgende einheitliche Entsorgungsdienstleistungen
angeboten:

Entsorgungsleistungen

Abfallart Entsorgungsspektrum und -rhythmus
Restabfall • grundstücksbezogene Entsorgung

• 2-wöchentlicher Entsorgungsrhythmus
Sperrabfall • grundstücksbezogene Entsorgung

(Kartensammlung)
• Selbstanlieferung an den Wertstoffhöfen

Papier/Pappe/ • grundstücksbezogene Entsorgung
Kartonagen (Blaue Tonne)

• 4-wöchentlicher Entsorgungsrhythmus
• Wegfall der Großbehälter an den Wertstoffplätzen 

Elektro- und • Annahme an Wertstoffhöfen
Elektronikaltgeräte
Schadstoffe • 2 x jährlich mobile Sammlung

• 1 x monatlich stationäre Annahme an 
ausgewählten Wertstoffhöfen

Bioabfall • grundstücksbezogene Entsorgung
• kein Anschlusszwang 

Kompostierbare • Selbstanlieferung an den Wertstoffhöfen
Gartenabfälle aus (gegen Gebühr)
Haushalten • Nutzung der Biotonne möglich
Weihnachtsbäume • grundstücksbezogene Entsorgung 

Die Entsorgung des Gelben Sackes bzw. der Gelben Tonne wird auch
weiterhin von einem beauftragten Entsorger der Dualen System Deutsch-
land GmbH durchgeführt. Zusätzlich können auf den im Erzgebirgskreis
bewirtschafteten Wertstoffhöfen Abfälle, Wertstoffe und Elektro- und Elek-
tronikaltgeräte nach Maßgabe der künftigen Satzung abgegeben werden.
Über die ab 2012 im Kreisgebiet bewirtschafteten Wertstoffhöfe wird der
ZAS gesondert informieren. 

Der Erzgebirgskreis wird ab 2012 in drei Entsorgungsgebiete aufgeteilt:
Ihr Ort gehört zum Entsorgungsgebiet Ost. Die Übersicht über die Entsor-
gungsgebiete sehen Sie auf der beigefügten Karte.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, wir hoffen Ihnen mit unserer Veröf-
fentlichung einen ersten kurzen Überblick über die Neustrukturierung der
Abfallentsorgung im Erzgebirgskreis ab dem 01.01.2012 gegeben zu haben.
Wir werden Sie ab sofort regelmäßig über weitere Einzelheiten informieren.
Unsere Veröffentlichungen finden Sie in Ihren künftigen kommunalen Amts-
blättern, auf der Internetseite des Erzgebirgskreises(www.erzgebirgskreis.de)
sowie auf der Homepage des Zweckverbandes (www.za-sws.de).

Acht Jurymitglieder stehen in den Startlöchern für „Domino“ - ein Jugend-
beteiligungsprojekt des Kreisjugendrings Erzgebirge e.V. Sie haben sich
dafür beworben, am 27. August in Neudorf entscheiden zu dürfen, welche
Initiativen Jugendlicher (im Alter zwischen 12 bis 25 Jahre) im Erzgebirgs-
kreis finanziell unterstützt werden. Das kann vom Themenabend bis zu den
T-Shirts für die Tanzgruppe oder einem neuen Anstrich für den Jugendclub
alles sein. „Domino“ richtet sich an Jugendliche, die es sonst schwer
haben, Mittel für ihre Projekte zu erhalten. Insgesamt stehen 3.000 Euro zur
Verfügung, die mit Hilfe der Sparkasse Erzgebirge und Aue-Schwarzenberg
sowie diversen weiterer Sponsoren und Stiftungen bereitgestellt werden
können. 
„Domino“ ist ein offenes Projekt für alle Nationalitäten und Jugendliche
verschiedener sozialer und kultureller Herkunft, Religion, Sprache und
Ethnie. Am kommenden Wochenende werden in diesem Sinne die Jurymit-
glieder im Alter zwischen 14 und 21 Jahren gemeinsam ihre Bewertungskri-
terien und Vergabeschlüssel für die Projekte entwickelt. 
„Wir sind außerdem noch bis 19. August auf der Suche nach jugendlichen
Ideen und Geistesblitzen, die finanzielle Unterstützung brauchen. Eigent-
lich ist es ganz einfach mitzumachen, man muss nur den Mut haben, seine
Idee in zwei Minuten am 27. August in Neudorf vorzustellen, am besten auf
lustige, kreative Art und Weise“, verrät Isabel Knoch, Mitorganisatorin beim
Kreisjugendring Erzgebirge e.V. Bei Fragen können sich Jugendliche
einfach an die Regionalstelle in Zschopau oder Zwönitz wenden oder die
Mini-Projektanträge von der Webseite herunterladen: www.kjr-erz.de. 

Anja, Daniel und Jenny bei der öffentlichen Diskussion im Mai 2010.

Kontakt: 
Kreisjugendring Erzgebirge e.V.

Regionalstelle Zschopau Regionalstelle Zwönitz
Johannisstraße 58a Lößnitzer Straße 4
09405 Zschopau 08297 Zwönitz
Tel.: 03725/ 459851 Telefon: 037754/ 129123

E-Mail: domino@kjr-erz.de 

Jury steht fest für „Domino-Style berg auf“
Bewertungskriterien werden entwickelt

Veranstaltungsplan September DRK  
Seniorentreff  „Stadtmitte“ im Bürgerzentrum Marienberg

06.09.11  Heute wird gebastelt
13.09.11  Wir wandern ins Grüne
20.09.11 Gespielt wird, was Spaß macht
27.09.11  Wann brauche ich eine Brille?

Gast ist ein Mitarbeiter von Pro Optik Marienberg

Alle Veranstaltungen beginnen 14:30 Uhr. 

Interessierte Senioren/innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Auch über ehrenamtliche Helfer, die uns bei der Vorbereitung und
Durchführung der Nachmittage helfen, würden wir uns freuen.

Uhlig
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Fahrgastinformationsbroschüre 

Es ist eine Fahrgastinformationsbroschüre

mit ausführlichen Informationen zur Neuge-

staltung des Fahrplanangebotes erschienen.

Sie ist in Bussen, im Kundenbüro am RVE-

Standort Zschopau, in öffentlichen Einrich-

tungen wie zum Beispiel im Gemeindeamt

Gornau und der Stadtverwaltung Zschopau

sowie im Internet unter www.rve.de kosten-

frei erhältlich. 

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbei-

ter(innen) des Kundenservices am RVE-

Standort Zschopau unter der Rufnummer

03725 2803-57 gern zur Verfügung. 

Gute Fahrt wünscht Ihre Regionalverkehr

Erzgebirge GmbH.

DRK Kurs Erste Hilfe am Kind

Der DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e. V.
führt am Sonnabend, dem 03.09.2011, von 08:00
bis 12:00 Uhr, im DRK Bürgerzentrum, Kathari-
nenstr. 24, in Marienberg wieder einen Kurs Erste
Hilfe am Kind durch.

Im Kurs lernen Sie richtiges Verhalten und Erste-
Hilfe-Maßnahmen bei typischen Spiel- und
Sportverletzungen oder Vergiftungen wie auch
bei Blutungen und Wunden.

Manchmal ist es auch notwendig lebensrettende
Maßnahmen einzuleiten, wenn Bewusstsein,
Atmung oder Kreislauf beeinträchtigt sind. 

Durch praktische Übungen können Sie diese
Erste-Hilfe-Maßnahmen im Kurs für Kindernotfäl-
le erlernen.

Alle Muttis und Vatis, Großeltern und Interessier-
te laden wir herzlich zum Kurs ein.

Anmeldungen sind beim 
DRK Kreisverband e. V. 
unter der Tel.-Nr.:
03735 / 91390 oder 913944 möglich.

Herbst - Ferienabenteuer – 6 Tage “all inclusive”

Erlebnisreiche Herbstferien können Kinder und Jugendlichen im erzgebirgischen Zethau erle-
ben. Für die kommenden Herbstferien haben wir folgende Angebote:

Was? Ausflug in ein Planetarium & ins Erlebnisbad, Kino, Disco,  Besuch eines Bauernhofs, 
Abenteuer-Rallye, Inlineskaten, Kuchen backen, Fußball, Kegeln, Lagerfeuer und 
vieles mehr….

Wer? alle 7 bis 13-Jährigen 
Wann? 16.10. bis 22.10.2011

23.10. bis 29.10.2011
Preis? nur 185,00 Euro
Wo? In der Grünen Schule grenzenlos 

Auskunft erhalten Sie im Internet unter
www.gruene-schule-grenzenlos.de  oder 
telefonisch unter 037320/80170

Naturmarkt in Pobershau
17.09.2011, 09.00 - 17:00 Uhr

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/
Flöhathal“ e. V. lädt traditionell zur Pobers-
hauer Kirmes zum 15. Naturmarkt ein. 

Auf dem Festplatz bieten rund 50 Anbieter aus
der regionalen Direktvermarktung ihre Waren
an. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt in der
Zeit von 14:00 - 16:00 Uhr die Schalmeienka-
pelle Steinbach.
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Bahn(und)brechende Erlebnisse
Jugendliche besuchen Zschopau 
und entdecken das Bahnland Sachsen

Die Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisen-
bahnfreunde e.V. (ZME) zeigten kürzlich, dass
das vielseitige Hobby Modelleisenbahn auch
zum Kennenlernen fremder Sprachen und Kultu-
ren beitragen kann. Vom 04. bis 10. August
luden sie Kinder und Jugendliche aus Frank-
reich, Tschechien, Baden-Württemberg und
natürlich Zschopau zu einer „Internationalen
Jugendprojektwoche (Modell)Eisenbahn“ ein.
Insgesamt folgten 21 Nachwuchseisenbahner
im Alter von 13 bis 25 Jahren gemeinsam mit
einigen Betreuern dem Ruf. 
Im Mittelpunkt des Programmes stand natürlich
die Eisenbahn. Die kann ja bekanntlich im Erzge-
birge und in ganz Sachsen mit vielen Sehens-
würdigkeiten aufwarten. Ausflüge ins Sächsi-
sche Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf
und zur Schmalspurbahn Cranzahl-Oberwie-
senthal gehörten ebenso zum Programm wie
eine Besichtigung der Auhagen-Fabrikation.
Doch auch die örtliche Kultur und Geschichte
sollte den Teilnehmern nahegebracht werden.
Ein Ausflug zum Besucherbergwerk „Markus-
Röhling-Stolln“ in Frohnau vermittelte erzgebir-
gische Bergbautraditionen. 
Ein geplanter Besuch der Altstadt Dresdens
wurde auf Einladung einiger Abgeordneter
kurzerhand mit dem Besuch des Sächsischen
Landtags verknüpft. Und selbstverständlich
wurde den Gästen auch die Vielfalt der gastge-
benden Stadt Zschopau nähergebracht. Ober-
bürgermeister Klaus Baumann lud alle zu einem
Empfang im Schloß Wildeck ein und gab - in
Deutsch und (teils) in Französisch - einen

Überblick über die Geschichte der Stadt, des
Schlosses und des Motorradbaus. Unterge-
bracht waren alle Teilnehmer im Jugendclub
„High Point“ in Zschopau. Die dortigen Vereins-
mitglieder haben zahlreiche Erfahrungen mit
Jugendaustauschprogrammen und stellten
Unterkunft und Verpflegung bereit. Außerdem
konnten alle die abwechslungsreiche Ausstat-
tung des Clubs zur Überbrückung von Program-
mpausen nutzen. Ganz oben auf der Liste der
beliebtesten Tätigkeiten standen Billard, Kickern
und Tischtennis. Dabei ging es übrigens so heiß
her, dass einer der französischen Jugendlichen
nach einer Tischtennisrempelei sogar die
Notaufnahme des Krankenhauses Zschopau
kennenlernte. Dort wurde eine gebrochene
Fußzehe diagnostiziert - „Halb so schlimm“,
befanden Arzt und Patient. Für das Abendpro-
gramm bereiteten die Zschopauer Modellbahner
außerdem einen Dioramenbausatz für jeden Teil-
nehmer vor, an dem im Laufe der Woche geba-
stelt werden konnte. 
Herzlicher Dank im Namen aller Teilnehmer sei
an dieser Stelle denen gesagt, die diese Veran-
staltung neben den Mitgliedern des ZME unter-
stützt haben. Großzügige finanzielle Förderung
leistete das Deutsch-Französische Jugendwerk,
das Mittel für Reise, Unterkunft und Programm
bereitstellte. Außerdem unterstützt die Stadt
Zschopau die internationalen Tätigkeiten des
ZME seit mehreren Jahren finanziell und ideell.
So wurde den Teilnehmern der Projektwoche
freier Eintritt in städtische Museen und das
Freibad Krumhermersdorf gewährt. 
Besonders erwähnt seien die Mitglieder und
Mitarbeiter des „High Point“ Zschopaus. Deren
Erfahrung im Bereich des Jugendaustausches
und das Engagement bei der Vorbereitung und
Durchführung des Eisenbahnertreffens trugen

"Internationale Jugendprojektwoche  (Modell) Eisenbahn"
04.08.-10.08.2011, Zschopau

Französische, Tschechische und Deutsche Gäste
wurden von Oberbürgermeister Klaus Baumann
(2.v.l.) im Schlofl Wildeck Zschopau empfangen

ebenso zum Erfolg der Projektwoche bei wie die
Räumlichkeiten des Clubs, die für Jugendliche
viel Abwechslung bieten.
Übrigens, die weiteste Anreise hatte Julien
Bouton hinter sich. Er stammt aus Perpignan im
Süden Frankreichs und reiste fast 2000 km per
Bahn nach Zschopau. Im Juli 2012 werden dann
die Zschopauer diesen Weg unter die Stahlräder
nehmen - denn in Juliens Heimatstadt wird aller
Voraussicht nach diese Art der Jugendbegeg-
nung eine Fortsetzung finden.
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Anzeigen, Werbebeilagen und 
sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Garten günstig abzugeben

In der Kleingartenanlage „Am Südhang“ ist ein Garten mit ca. 550 m2

sehr günstig abzugeben.
Interessenten melden sich bitte bei Sonja Johrden, Tel: 03725 82230.

Zschopau im Internet unter:  www.zschopau.de

Sterbefälle
am 02.07.2011
Heinz Förster
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

am 04.07.2011
Helmut Klustrach
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

am 05.07.2011
Fleischermeister i. R.
Wolfgang Fischer
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 75 Jahren

am 07.07.2011
Leni Bretschneider
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

am 10.07.2011
Ursula Gärtner
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 79 Jahren

am 15.07.2011
Elfriede Ackermann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

am 17.07.2011
Hans Barnutz
zuletzt Wohnhaft in Gornau
im Alter von 76 Jahren

am 18.07.2011
Irma Fritzsche
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 99 Jahren

am 19.07.2011
Horst Seibold
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

am 26.07.2011
Rolf Schumann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

am 27.07.2011
Dieter Tempel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

am 30.07.2011
Gerda Teufel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

am 31.07.2011
Margot Hengst
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

Standesamtliche Nachrichten

ANZEIGEN

Neuer Weg 5 in Zschopau
Beginn: 19:20 Uhr, Eintritt frei!
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Blutspendetermine:

am Dienstag, dem 06.09.2011, zwischen 14:30 und 18:30 Uhr im
Beruflichen Schulzentrum Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1.

Eine zusätzliche Möglichkeit bietet sich
am Dienstag, dem 20.09.2011, zwischen 12:30 und 15:30 Uhr im Klini-
kum Mittleres Erzgebirge Zschopau, Alte Marienberger Str. 52.

IMPRESSUM:  
Verantwortlich für den amtlichen und sonstigen redaktionellen Teil:  
Stadtverwaltung Zschopau, Oberbürgermeister Klaus Baumann, Altmarkt 02, 09405
Zschopau, Telefon: 03725/2870;  Redaktion: Ellen Brödner;  
Internetadresse: www.zschopau.de, e-mail: stadtkurier@zschopau.de  
Anzeigeneinkauf/Gesamtherstellung:  RIEDEL-Verlag & Druck KG,  Chemnitz, OT
Röhrsdorf, Heinrich-Heine-Straße 13a,  Tel.: 03722/502000,   
Fax: 03722/502001; e-mail: info@riedel-verlag.de,
Inhaber: Annemarie und Reinhard Riedel
Verteilung: Adresslos an alle frei zugängigen Haushalte im Amtsblattgebiet.

32,00 €
51,00 €
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Programm zum 17. Schloss- & Schützenfest 
in Zschopau vom 26.08.2011 bis 28.08.2011

Mittwoch, 24.08.2011

14:00 Uhr Schießen für Jedermann Schießstand 

Zschopau
Freitag, 26.08.2011

17:00 Uhr Einweihung MAN-Turnhalle 
und Sonderstadtratssitzung MAN-Turnhalle

19:00 Uhr Festauftakt im historischen Stil Altmarkt
20:30 Uhr Ü30 - Party 

mit Sound - Projekt „Z" Bühne                    
20:30 Uhr Sonderführung mit Treffpunkt

Herrn Gerd Tschersich Dicker Heinrich 
durch den Schlossgarten … 
alles über Giftpflanzen

Samstag, 27.08.2011

11:00 Uhr Öffnung der Museen 
und Schauwerkstätten Schloss

13:00 Uhr Setzen der historischen 
Vogelstangen Festgelände

anschließend Beginn des historischen 
Vogelschießens Festgelände

13:00 Uhr Beginn des Markttreibens Festgelände
14:00 Uhr Mittelalterliche Klänge mit 

Hans Spielmann und Gespielin Festgelände
ab 14:00 Uhr „Komm wir malen eine Sonne"

Spiel und Spaß für kleine Leute Festgelände
14:30 Uhr Bühnenprogramm Bühne
15:00 Uhr Begrüßung der Gäste des 

17. SSF durch den 
Oberbürgermeister,  
Klaus Baumann Bühne 

anschließend Unterhaltung mit der Schal-
maienkapelle Großolbersdorf Festgelände   
LKW-Ziehen Altmarkt

16:00 Uhr Handballspiel TSV Zschopau - MAN-Turnhalle
HC Annaberg Buchholz

16:30 Uhr Mittelalterliche Klänge mit 
Hans Spielmann und Gespielin Festgelände

17:00 Uhr Konzert mit der BIG MEK Band Bühne
18:30 Uhr Modespektakel der etwas 

anderen Art Rathaustreppe
19:15 Uhr Musik mit der Band 

SIX Blade KNIFE Rathaustreppe
20:00 Uhr Stadtfeststimmung mit der 

Partyband Mischmusik 
aus Annaberg Bühne

20:30 Uhr Modespektakel der etwas 
anderen Art Bühne

21:00 Uhr Fackel- und Lampionumzug
Treffpunkt Rathaus

22:00 Uhr Begehung des 
„Dicken Heinrich“ bei Nacht,
Treffpunkt Dicker Heinrich

Sonntag, 28.08.2011

11:00 Uhr Öffnung der Museen und 
Schauwerkstätten Schloss

11:00 Uhr Frühschoppen mit den 
Witzschdorfer Blasmusikanten
und der Gruppe Harvest Bühne

13:00 Uhr Beginn des Markttreibens Festgelände
14:00 Uhr Festumzug der Vereine durch 

die Stadt Zschopau
15:00 Uhr Zwio Scandali – Musikalische 

Darbietung mit Waschbrett & 
Quetsche Festgelände

15:30 Uhr Auswertung Bilder Festumzug 
- Rahmenprogramm Bühne     

16:30 Uhr Schauvorführung des Karate-
vereines Kenbukan Zschopau Bühne 

17:00 Uhr Zwio Scandali – Musikalische 
Darbietung mit Waschbrett & 
Quetsche Festgelände

18:00 Uhr Musikalischer Ausklang des 
Schloss- und Schützenfestes 
mit der Gruppe Popcorn Bühne

Während der gesamten Zeit erwarteten die Gäste ein buntes
Markttreiben, Vorführungen von historischem Schauhandwerk,
Kinderbelustigung, Bastelstraße, Sonderausstellungen im
Schloss Wildeck, kulinarische Köstlichkeiten, Straßenmusikan-
ten u.v.m.

Änderungen vorbehalten 

Achtung veränderte Route 
zum diesjährigen Schloss- und Schützenfest !!!

Der Festumzug wird auch in diesem Jahr der Höhepunkt des Schloss-
und Schützenfestes sein. Er findet am Sonntag, dem 28.08.2011, 14:00
Uhr, statt. Schützenvereine aus Zschopau und Umgebung, Kinderein-
richtungen und zahlreiche Vereine der Stadt Zschopau und der umlie-
genden Orte werden dafür sorgen, dass aus vielen Bildern ein bunter
Festumzug entsteht. Teilweise arbeiten die Gruppen schon seit vielen
Wochen an der Präsentation und der Darstellung ihrer Vereinstätigkeit.
Deshalb werden auch diesmal wieder die schönsten Bilder prämiert.
Mitmachen lohnt sich! Natürlich ist es auch für alle Mitwirkenden schön,
wenn viele Zuschauer die Straßen säumen. 

Deshalb möchten wir Ihnen hier noch einmal den 
Streckenverlauf mitteilen:

Start Bahnhofstraße; Zschopaubrücke; Altmarkt; Wenn der
Zug am Rathaus vorbeimarschiert werden die Bilder kom-
mentiert; Neumarkt; Rudolf-Breitscheid-Straße (Achtung
die großen Fahrzeuge müssen weit ausschwenken, um in
die Rudolf-Breitscheid-Straße einbiegen zu können); An den
Anlagen; Brühl; Schillerplatz; Lange Straße.

Die Schützenvereine marschieren auf den Altmarkt und nehmen dort
Aufstellung. Die anderen Vereine laufen über den Neumarkt in das Fest-
gelände. Die Fahrzeuge verbleiben auf der Lange Straße und fahren
weiter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


